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Stipendialensuche erweist sich als kompliziert
Versammlung der Bürgerstiftung »Eln Herz für Bad Nauheim« - Grundkapital beträgt 121 000 Euro

Bad auheim (pm). Mehr als 50
Personen begrüßte Präsident Armin
Häfner zur 11. Versammlung der
Bürgerstiftung »Ein Herz für Bad
Nauheim« im Gasthaus »Zur Kro-
ne«. Gekommen waren Stifter, Mit-
glieder des Stiftungsrats sowie eini-
ge Gäste. Der Vorstand informierte
über seineTätigkeit imVorjahr.Ein-
blicke in die Finanzsituation erhiel-
ten die 176 Stifter anhand einer
Tischvorlage. Sie verfügen über ein
Grundstockvermögen von annä-
hernd 121000 Euro. Die Zinsen und
Spenden verwendet die Stiftung zur
Finanzierung ihrer Projekte und zur
Förderung und Unterstützung.

Gezeigt wurde ein Film über Pro-
jekte anderer Bürgerstiftungen.
2010 tare der Gesamtvorstand
zwölfma. Klaus Ruppert, ge-
schäftsführenderVorstand der Bür-
gerstiftung, berichtete über das
Projekt Bildung. it einem Stipen-
dium werden in Abstimmung mit
den vorschlagenden Schulen be-
dürftige Schüler aus Bad auheim
gefördert, die sich durch gute schu-
lische Leistungen und persönliches
Engagement qualifizieren. 2010 en-
deten die Stipendien von Johanna
Berhane und Michael Jaros. Eine
Kandidatirr für die Periode 2011/12
befindet sich im Auswahlverfahren.
Obwohl die Stiftung positive Arbeit
leistet, gibt es bei den Bemühungen

um achfolgekandidaten Schwie-
rigkeiten. Stiftungspräsident Häf-
ner bedauerte in diesem Zusam-
menhang, dass eine Schule, bei der
man mit hoher Wahrscheinlichkeit
Anwärter für das Stipendium er-
warten könne, keinerlei Resonanz
auf die Anfragen zeige.

An die Auszeichnung des Hospiz-
dienstes Wetterau mit dem Ehren-
preis der Bürgerstiftung für das bei-

»Zur Krone« den Worten derVor-
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spielhafte Wirken der Vereinsmit-
glieder bei der Begleitung von Men-
schen, deren Leben zu Ende geht,
und deren Angehörigen erinnerte
Ruppert ebenfalls. Die Resonanz
auf den »Babygruß«, den die Stif-
tung zusammen mit der Stadt und
der Sparkasse Oberhessen 2008 aus
der Taufe gehoben ha tel ist erfreu-
lich. Fast jedes zweite Elternpaar
eines Bad auheimer eugebore-

nen nahm das Angebot eines klei-
nen Geschenks an. Das neue Projekt
»Kochen für Schüler« hatte im De-
zember Premiere. Ziel des Projekts
ist es, Jugendlichen die Zubereitung
eines gesunden, herzhaften und
trotzdem schnell anzufertigenden
Essens zu zeigen. Das Interesse am
Kochkurs war groß. .

Bei Informa tionsveranstal tungen
in der St.-Lioba-Schule und im
KWA-Parkstift Aeskulap infor-
mierten Vorstandsmitglieder über
die Ziele und die Arbeit der Bürger-
stiftung. 2010 unterstützte die Stif-
tung wieder verschiedene Bad Nau-
heimer Organisationen und Einzel-
personen aus den Erträgen des Stif-
tungskapitals und aus Spendenmit-
teln. Empfänger waren unter ande-
rem der Museenverein, der Hospiz-
dienst Wetterau, die Grünen Da-
men, der Erna-Ente-Treff und die
Spielvereinigung 08 Bad auheim.
Stadtverordnetenvorsteher Prof.
Friedrich-Karl Feyerabend und
Erster Stadtrat Armin Häuser
dankten der Bürgerstiftung für ihr
beeindruckendes Wirken.

Das musikalische Rahmenpro-
gramm gestaltete das Cosmopoli-
tan-Duo mit Sänger Benjamin Pi-
zarro und Akkordeonspieler Ale-
xander Bolger. ach dem offiziellen.
Teil der Stifterversammlung erwar-
tete die Teilnehmer ein Büfett.


